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Dies ist ein entscheidender Moment in Europa, für die Zukunft sowohl 
des europäischen Projekts als auch unseres Sozialmodells. 

Die Europäische Union steht vor großen Herausforderungen, die 
die Coronavirus-Pandemie offengelegt hat. Nie zuvor war die EU 
so bedroht. Die Ungleichheiten, die seit der Finanzkrise von 2008 
zunehmen, haben sich während der Pandemie weiter verschärft. 
Populistische, EU-skeptische, ausländerfeindliche und rechtsextreme 
Bewegungen machen sich die Krise zu Nutze, um das europäische 
Einigungswerk zu schwächen. 

Es gibt wirkliche Herausforderungen im Alltag, die uns alle betreffen: 
die wirtschaftliche Erholung nach Covid-19, der Klimanotstand, 
Globalisierung, Digitalisierung und Migration. Die EU muss zeigen, 
dass sie diese Herausforderungen angehen kann und wird, und ein 
Gegenmittel der Sicherheit und Geborgenheit mit einem fundierten 
Projekt für eine bessere Zukunft bieten. Wir, die Sozialdemokratinnen 
und Sozialdemokraten, haben eine klare Vision, um die ökologische, 
wirtschaftliche und soziale Nachhaltigkeit der EU zu gewährleisten 
und diese Werte weltweit zu stärken.

Dieses Mal dürfen wir nicht 
scheitern. Wir dürfen die 
Jugendlichen, die für den Planeten 
demonstrieren, nicht im Stich lassen. 
Wir dürfen die älteren Menschen, 
die um ihr Leben fürchten, nicht im 
Stich lassen. Wir dürfen die Frauen, 
die Gleichstellung fordern, nicht im 
Stich lassen. Wir dürfen auch die 
zahlreichen Bürgerinnen und Bürger, 
die wegen der Pandemie ihren 
Arbeitsplatz verloren haben oder 
aufgrund fehlender Möglichkeiten 
ihre Region verlassen mussten, nicht 
im Stich lassen.
Jetzt ist es Zeit für positive Maßnahmen, und unsere politische 
Familie hat die richtigen Antworten. Wir haben die Grundsätze, 
und wir haben die Erfahrung. Im Laufe unserer Geschichte haben 
wir es geschafft, Idealismus mit effektivem Handeln zu verbinden, 
um Ungleichheit und Ungerechtigkeit zu bekämpfen. Jetzt ist der 
Zeitpunkt, das zu wiederholen. Europa braucht uns mehr denn je, 
und ich fühle mich geehrt, unsere gemeinsamen Anstrengungen im 
Parlament anzuführen, um diesen Wandel zu verwirklichen. In der 
Sozialdemokratie geht es, vor allem, um die Zukunft und um Hoffnung. 

Lassen Sie uns gemeinsam dieses neue Kapital aufschlagen! Machen 
wir es gemeinsam wahr! 
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Der Vorstand der S&D Fraktion koordiniert 
ihre politische Tätigkeit und setzt sich aus 
MdEPs aus der ganzen EU zusammen. 

VERBINDEN SIE SICH MIT UNS



Wir, die Sozialdemokratische 
Fraktion, bringen Mitte-Links-
Europaabgeordnete aus 
ganz Europa zusammen, 
um die zweitgrößte politische 
Fraktion im Europäischen 
Parlament zu bilden. Wir 
stehen für eine integrative 
europäische Gesellschaft auf 
der Grundlage dieser Prinzipien: 

Unsere MdEPs fühlen sich dem 
Kampf für soziale Gerechtigkeit, 
Geschlechtergleichstellung, 
menschenwürdige Arbeit und 
Wachstum, Verbraucherrechte, 
nachhaltige Entwicklung, 
Finanzmarktreformen und 
Menschenrechte verpflichtet, um ein 
stärkeres und demokratischeres 
Europa und eine bessere Zukunft für 
alle zu schaffen. 

Unsere Prioritäten 

WIR ARBEITEN 
SEITE AN SEITE MIT 
GLEICHGESINNTEN 
REGIERUNGEN, KOM-
MISSIONSMITGLIE-
DERN UND NATIONALEN 
MITGLIEDSPARTEIEN. 
WIR SIND EINE GROSSE 
FAMILIE MIT EINER 
GROSSEN VERGANGEN-
HEIT, ABER VOR ALLEM 
MIT EINER ZUKUNFT 
VOLLER HOFFNUNG. Freiheit 

Gleichheit 
Solidarität 
Vielfalt 
Gerechtigkeit 
Nachhaltigkeit 

Wir wollen ein Europa mit mehr sozialer Gerechtigkeit, Einigkeit, 
Geschlechtergleichstellung und Umweltschutz. Wir werden die 
Stimme all jener sein, die dringende Maßnahmen fordern, um 
unser auf Solidarität beruhendes Sozialmodell zu retten. Dafür 
arbeiten wir mit unserer gesamten politischen Familie durch 
Schwesterorganisationen wie die Sozialdemokratische Partei 
Europas (SPE), die Europäischen JungsozialistInnen, die SPE Frauen, 
die SPE im Ausschuss der Regionen und die Europäische Stiftung 
für Progressive Studien.

 �BEKÄMPFUNG DER WIRTSCHAFTLICHEN UND 
GESUNDHEITLICHEN FOLGEN DER COVID-19-PANDEMIE,  
indem wir in unsere Gesundheitssysteme investieren und einen 
robusten und gerechten EU-Wiederaufbauplan gewährleisten, 
der die Länder und Bürgerinnen und Bürger unterstützt, die von 
der Pandemie am stärksten betroffen sind. 

 �BEKÄMPFUNG DES KLIMAWANDELS,   
indem wir das Pariser Klimaschutzabkommen und die 
Nachhaltigen Entwicklungsziele der Vereinten Nationen auf 
EU-Ebene mit dem europäischen Green Deal umsetzen, um bis 
zum Jahr 2050 Klimaneutralität zu erreichen. 

 ��EIN SOLIDER EU-HAUSHALT,  
der den Bürgerinnen und Bürgern dient und gemeinsame 
europäische Anleihen und neue direkte EU-Einnahmen enthält, 
indem verschmutzende Unternehmen und die Finanzmärkte 
besteuert werden und sichergestellt wird, dass multinationale 
Konzerne dort Steuern zahlen, wo sie ihre Gewinne erzielen. 

 �WEITERE UMGESTALTUNG DER EU  
zu einem völlig anderen Wirtschafts-, Sozial- und 
Beschlussmodel – auch beim digitalen Wandel, um den 
jüngeren Generationen bessere Aussichten zu geben auf eine 
nachhaltige Gesellschaft mit besseren Möglichkeiten für alle, 
die keine Menschen und keine Region zurücklässt. 

 �UMSETZUNG DER EUROPÄISCHEN SÄULE SOZIALER RECHTE:  
gerechte Arbeitsbedingungen für alle gewährleisten, 
einschließlich der EU-Mindestlohngesetzgebung; alle Formen 
der Ausbeutung einschließlich unbezahlter Praktika und 
Null-Stunden-Verträgen verbieten; verbindliche Ziele zur 
Verringerung von Ungleichheiten setzen; Einführung einer 
Kindergarantie zum Schutz von Kindern vor Armut; mehr 
Unterstützung für den sozialen Wohnungsbau; und Familien mit 
besseren Gesetzen für Mutterschafts-, Vaterschafts-, Eltern- 
und Pflegeurlaub unterstützen. 

 �FÜR DEMOKRATIE, RECHTSSTAATLICHKEIT UND 
GRUNDRECHTE IN GANZ EUROPA KÄMPFEN  
und sicherstellen, dass die EU die Zahlung von Mitteln an 
Regierungen aussetzt, die ihre demokratischen Werte 
bedrohen. 

 �START EINER INITIATIVE ZUR EINBEZIEHUNG DER 
BÜRGERINNEN UND BÜRGER   
in den Entscheidungsprozess über die Zukunft der 
EU durch eine umfassende Zusammenarbeit mit der 
Konferenz zur Zukunft Europas, um die Demokratie und die 
Widerstandsfähigkeit der Europäischen Union zu stärken. 

 �FÖRDERUNG DES MULTILATERALISMUS ZUR BEWÄLTIGUNG 
GLOBALER HERAUSFORDERUNGEN   
mit dem Ziel, unsere auf Regeln basierende internationale 
Ordnung zu stärken, die auf dem Völkerrecht und auf 
Zusammenarbeit beruht, fairen und verantwortungsvollen 
Handel zu fördern, Ungleichheiten zu verringern, 
Menschenrechte und Grundfreiheiten zu schützen, Frieden und 
Stabilität herzustellen und Entwicklung und Wohlstand durch 
die Umsetzung der Nachhaltigen Entwicklungsziele zu fördern.  


